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Karlsruhe , 19. Juli . (Karlsr . Ztg . ) Ihre
Königliche Hoheit die Großherzogin hat die
Fahrt nach dem Engadin ohne Beschwerden
zurückgelegt. Die Folgen der erlittenen Kon¬
tusion sind in langsamer , gleichmäßig fort¬
schreitender Abnahme begriffen.

Ka rlsruhe , 18 . Juli . Dem Eisenbahn¬
personal wurde folgender Erlaß des
Ministerpräsidenten bekannt gegeben :
„ Die Durchführung der mit dem 1 . Mai d . I .
ins Leben getretenen Personentarifresorm
hat an das Personal der Eisenbahnverwaltung
ganz ungewöhnliche Anforderungen gestellt.
Wenn dieselbe im Bereiche der badischen
Staatseisenbahnverwaltung sich im allgemeinen
ruhig und ohne Störung vollzogen hat , so ist
dies nächst dem verständnisvollen Ent¬
gegenkommen des Publikums der
Tätigkeit des bei der Reform in erster Linie
beteiligten Personals , insbesondere auch der
Zentralverwaltung zu verdanken , das sich mit
Hingebung seiner Aufgabe widmete und den
erhöhten Anforderungen nachzukommen eifrig
bestrebt war . Es ist mir daher eine ange¬
nehme Pflicht , allen Beteiligten für ihre um¬
sichtige , pflichteifrige, unermüdliche Tätigkeitmeinen Dank und meine Anerkennung aus¬
zusprechen .

"
Karlsruhe , 19 . Juli . Architekt Pro¬

fessor Hermann Billing wurde an Stelle
Ratzels zum ordentlichen Professor der Archi¬tektur an der Technischen Hochschule hierernannt .

ll . Dur lach , 20 . Juli . Der Bad . Maler¬
und Tünchermeister - Verband im Handwerk¬
kammerbezirk Karlsruhe beruft seine Mit¬
glieder und selbständigen Malermeister zueiner Bezirksversammlung auf Sonn¬
tag den 21 . Juli d . I . , vormittags11 Uhr , nach Durlach , Gasthaus zur
Karlsburg (oberer Saal ) ein . Der Verband
bezweckt Hebung der Standesinteressen und
Wahrnehmung der Rechte in allen beruflichen
Angelegenheiten , und es ergeht daher an alle

Interessenten die Aufforderung , recht zahlreich
zu erscheinen .

A Söllingen , 18 . Juli . Im Restaurant
„ Feldschlößchen " fand heute die zweite Zu¬
sammenkunft der Anhänger der inter¬
nationalen Hilfssprache „ Esperanto "
statt . Anwesend waren ca . 40 Personen .
Der Vorsitzende der Karlsruher Ortsgruppe
wies daraus hin , welche Zukunft „ Esperanto "
hätte , und wie notwendig es sei , daß die An¬
hänger fest zusammen halten . Daraufhin
wurde eine Ortsgruppe gegründet , welcher
sofort 34 Personen als Mitglieder beitraten .
In der darauf vorgenommenen Vorstandswahl
wurden gewählt die Herren : Ing . Rommel
1 . Vorsitzender, Eugen Zilly 2 . Vorsitzender,
Prokurist Wiedemann Kassenwart , Kaufmann
Otto Becker Schriftwart , Gastwirt Erler
Bücherwart . Es wurde beschlossen , einen
Unterrichtskurs zu veranstalten , welcher schon
am Sonntag beginnt und von Herrn Lehrer
Ruf - Kleinsteinbach geleitet wird . Zum Schluß
gab der Vorsitzende der Karlsruher Ortsgruppe
seiner Freude darüber Ausdruck, daß hier für
„ Esperanto " solche Begeisterung herrscht und
wünschte der jungen Gruppe , daß sie wachse ,
blühe und gedeihe.

Weinheim , 18 . Juli . Der Wagner
Peter Hördt von Lützelsachsen , der in der
Nacht vom 29 . auf 30 . Januar d . I . seine
Frau und drei seiner Kinder mit einem Beile
erschlagen und zwei derselben schwer ver¬
letzt hat , ist nunmehr aufgrund eines Gut¬
achtens der psychiatrischen Klinik in Heidelberg
wegen Geistesschwäche entmündigt worden .
Da diese Krankheit schon zurzeit der Begehungder Tat bestanden hat , wird Hördt also für
diese strafrechtlich nicht verantwortlich gemacht
werden . Er wird nach dem Gutachten auf
Lebenszeit in einer Irrenanstalt verbleiben
müssen.

A Schopfheim , 19 . Juli . Von dem
Urheber des Raubmordversuchs bei
der Chrischona scheinen nunmehr Spuren
aufgefunden zu sein . Am Sonntag wurde in
einem Bahnwärterhäuschen bei Zell i . W.
eingebrochen und ein geringer Geldbetrag ent-

wendet . Der mutmaßliche Täter entkam und
wandte sich nach dem Bergdvrfchen Riedichen,wo er um ein Obdach anhielt , dabei aber
Verdacht erregte und einer Verhaftung nurmit knapper Not entging . Die weiteren Spuren
ließen sich bis Gersbach verfolgen . Wahr¬
scheinlich hält sich der Strolch jetzt in der
Gegend von St . Blasien oder Waldshut auf .Sein Aussehen stimmt mit dem Signalementdes steckbrieflich verfolgten . Dachdeckers Arendt
aus Schwerin , der vor einiger Zeit auf einem
Gefangenentransport nach Konstanz entwich.

A , Aus Baden , 19 . Juli . Zum Projekteiner Nutzbarmachung der Wasserkräfteder Murg durch ein Talsperrenfystem
großen Stils zur Erzeugung und Abgabe
elektrischen Licht- und Kraftstroms auf größere
Entfernungen wird gemeldet , daß auch ein
Konsortium unter Führung einer der b edeutend -r
sten badischen Banken damit beschäftigt sei , ein
Projekt des Ingenieurs Fischer- Rheinau be¬
arbeiten und auf seine Durchführbarkeit prüfen
zu lassen . Die badische Negierung interessiert
sich in erster Linie für ein bisher von Pro¬
fessor Rehbock - Karlsruhe im Sinne eines
staatlichen Unternehmens mehrfach vor der
Oeffentlichkeit vertretenes Projekt .

Deutsches Reich.
Berlin , 19 . Juli . Von der Nordlands¬

reise des Kaisers wird gemeldet : Nach einem
Telegramm aus Selsövig ist der Kaiser um7 Uhr in Anger eingetroffen und hat nachder Abendtafel eine Partie nach dem Swartison -
gletscher unternommen . An Bord alles wohl .

Berlin , 17 . Juli . Nachts 12 Uhr wurde
das Dienstmädchen Platt von seiner Dienst -
Herrschaft ermordet aufgefunden . Abends8'̂ Uhr war sie in Gesellschaft eines etwa22 jährigen gutgekleideten Mannes zu Hause
eingetroffen und seitdem nicht mehr gesehenworden . Der Täter erbrach zahlreiche Be¬
hälter in der Wohnung der Herrschaft und
des Mädchens und entwendete zahlreiche Wert¬
stücke. Das Polizeipräsidium hat auf seine
Entdeckung eine Belohnung von 1000 Mark
ausgesetzt.

Jeuille ton . 5)

Richtet nicht:
Eine Hochlandsgeschichte von Maximilian Linhardt .

( Fortsetzung . )

Schneller glitt der kostbare Rosenkranz
durch ihre abgezehrten Finger , gleichsam, alswolle sie durch vermehrte Gebete das ihr an¬
getane Unrecht abbitten .

„ Ich kann an das Wort des Pfarrers nichtmehr glauben : „Liebet Eure Feinde ! " Nein
ich kann es nicht mehr . Sie haben mir dieLiebe mit scharfen Krallen gewaltsam aus dem
Herzen gerissen und meiden mich wie einen
aussätzigen Menschen," murmelte sie in ab¬
gebrochenen Sätzen weiter . „Wenn ich das
Wort höre : „ Du sollst Deine Feinde lieben,"
da muß ich dann allemal drüben an meine
Nachbarn denken und da wird mein Blut wild
und will gar nicht wieder ruhig werden . Ich
will ihn nicht hassen , Mittermeier und sein
Weib — o Gott , wo ist die Zeit , wo wir zu¬
sammen auf der Schulbank saßen und an einem
Firmelungstag der unendlichen Gnade der
Heilskirche teilhaftig wurden — aber ich kann
nicht mehr anders — ich muß sie Haffen . Was
mir zu Leid geschieht , komme es , woher es

will — mir ist immer , als ob es von ihnen
käme und es ist auch niemand daran Schuld ,als sie.

„Ja , wettere nur zu ! " ries sie, ans Fenster
tretend . „ Jeder Donner und Blitz will mich
verklagen und ich kann nicht reden — niemand
hört auf mich ! Womit habe ich dieses Un¬
gemach nur verschuldet? Habe ich zu ungestüm
gefleht, daß Gott mein Haus und mein Feld
verschone , als mich vor drei Jahren das Wetter
auf dem Anger überraschte und ich nicht mehr
weg konnte von dem unheimlichen Orte ? Mein
Bitten ward erhört , und mir blieb alles ver¬
schont , indes den Nachbarn das ganze Un¬
glück traf .

Aber was ich damals als Glück ansah , ist
mir zum Fluche geworden , denn seit dieser
Zeit bin ich eine Verfehmte , sucht man michaus der Gemeinschaft der Menschen auszustoßen .Und doch habe ich nicht allein um meinet¬
wegen zu Gott gefleht, sondern um meines
Willibalds wegen, damit er nicht dem Mitleid
fremder Leute anheim fällt , um sein Studiumvollenden zu können .

"
Das bittere , anklagende Selbstgespräch derWitwe wurde plötzlich unterbrochen . Die Türewurde etwas hastig und geräuschvoll geöffnetund ein junger stattlicher Mann , dessen Kleider

vom Regen trieften , erschien auf der Schwelle

— es war derselbe junge Mann , welcher bei
Mittermeiers dürch das Fenster geschaut und
dadurch diese Familie leicht erschreckt hatte .

„ Jesus ! Maria ! bist Du es wirklich ? "
rief die Witwe mit zitternder Stimme , wollte
aufspringen und ihm entgegeneilen ; aber die
Kraft verließ sie und sie blieb wie festgebannt
stehen, ihm nur die Hände entgegenstreckend,die der junge Mann ergriff und küßte und
die alte Frau dann mit dem Rufe :

„ Ja , Mutter , liebe Mutter , ich bin es ! "
an sein Herz drückte .

Da überflog ein Widerschein innerer
Seligkeit die düsteren Züge der Alten und sie
wußte nun wohl , daß sie doch nicht ganz ver¬
lassen dastand , daß sie wenigstens einen Menschen
auf der weiten Welt hatte , den sie voll und
ganz lieben konnte und von dem sie wieder¬
geliebt wurde .

„ Ich bin fast ein wenig erschrocken über
Dein so plötzliches Kommen , Willibald, " ent¬
schuldigte sich die Witwe ; „ aber wer hätte denn
auch gedacht, daß Du heute bei solchem Wetter
kommen würdest . Wie groß Du geworden
bist, es ist wirklich zu bemerken, seit ich Dichdas letzte Mal gesehen habe ; man erkennt
Dich kaum wieder . Wie geht es Dir ? Nicht
zum besten, wie ? Du kannst Dir freilich nicht
so viel bieten wie die Söhne reicher Eltern ,



* Hamburg , 19 . Juli . Als der See¬
schlepper „ Möve " des Nordischen Lotsen¬
vereins nach beendeter Reparatur auf der
Werft von H . C . Stuelcken Sohn mit zahl¬
reichen Personen an Bord zu Wasser gelassen
wurde und zu schwimmen anfing , legte er sich
auf die Seite , siel um und sank . Nach den
bisherigen Feststellungen sind die an Bord
Befindlichen sämtlich gerettet worden , bis
auf den Koch Niebert , der vermißt wird .

* Hamburg , 20 . Juli . Das Landgericht
verurteilte den mehrfach vorbestraften Ober¬
schauermann Marks , der als Streikposten zur
Zeit des Schauerleutestreiks mehrere dänische
Arbeiter bedroht und einem Schutzmann
Widerstand geleistet hatte , wegen versuchter
Nötigung und Widerstand gegen die Staats¬
gewalt zu 3 Monaten Gefängnis .

* Düsseldorf , 19 . Juli . Heute nach¬
mittag erschien im Juweliergeschäft von Sporrer
am Schadowplatze ein junger Mann von etwa
22 Jahren und ließ sich Brillantringe zeigen.
Plötzlich versetzte er Frau Sporrer , die sich
allein im Laden befand , einen Schlag ins
Gesicht , ergriff das Brett , auf dem sich die
Ringe befanden , und lief davon . Frau Sporrer
eilte ihm nach und rief um Hilfe . Es gelang ,
den Räuber , der einen Revolver bei sich trug
und das Brett von sich warf , zu fassen .
Mehrere Ringe im Wert von 3—4000 Mk.
werden noch vermißt . Herr Sporrer war
kurz vorher zu einem Kunden gerufen worden ,
waS vermutlich mit dem Raub im Zusammen¬
hang steht.

* Emmerich , a . Rh . , 19 . Juli . In der
hiesigen evangelischen Kirche , an der in der
letzten Zeit Restaurierungsarbeiten vorge¬
nommen wurden , brach heute abend gegen
7 Uhr auf noch unaufgeklärte Ursache Feuer
aus . Um 8 Uhr stürzte der Turm mit beiden i
Glocken ein . Die Feuerwehr mußte sich darauf ,
beschränken, die angrenzenden Gebäude zu ^
retten . Es gelang nur , die Kirchenbücher und
einige Geräte zu retten .

* Landsberg a . d . Warthe , 20 . Juli .
Beim Eisenhammer machte der 18 jährige
Sohn eines Kaufmanns einen Mordversuch '
auf die 15 jährige Tochter des Hüttendirektors ,
weil sie eine Liebesbewerbung zurückwies.
Die Kugel streifte jedoch nur den Hals des
Mädchens . Der Täter erschoß sich darauf selbst .

Friedrichshafeu , 19 . Juli . In der
Werft des Grafen Zeppelin wird emsig
gearbeitet , um in etwa 6 Wochen neue
Ballonaufstiege zu unternehmen . Zeppelin
arbeitet an einem neuen Luftschiff , das im
Herbst d . Js . vollendet sein soll .

Schweiz .
* Bern , 20 . Juli . Fünf schweizerische

Offiziere sind bei Verdon auf einer Re¬
kognoszierungsfahrt mit ihrem Automobil
verung lückt . Ein M ajor und ein Haupt -

gelt ! Aber was ich Dir geben kann, gebe ,
ich Dir gerne und wenn Du es wünscht, kann j
ich auch noch ein kleines Kapital auf mein >
Häuschen aufnehmen . !

Drinnen in der Stadt habe ich auch noch
einen Notpfennig , der Herr Apotheker hat es
mir gut und sicher angelegt ! "

Der junge Mann wehrte lachend ab :
„Aber liebes Mütterchen , was denkst Du !

Ich bin doch vollständig zufrieden . Freilich ,
verbrauchen kann man schon mehr , wenn mans
hat . Es verschwenden viele leichtsinnig der
Eltern Geld . Ich bin bis jetzt vollständig mit
dem ausgekommen , was Du mir regelmäßig
gesandt hast und so mag es bleiben .

"

„ Aber Du lieber Gott , da stehen wir und
plaudern und Du wirst gewiß Hunger haben, "
unterbrach die Witwe eifrig ihren Sohn .
„Gleich will ich gehen und etwas kochen.
Mach Dir 's einstweilen bequem , Du bist ja
zu Hause . Mein Gott , wie naß Du bist !
In das Wetter bist Du gekommen und nicht
untergetreten . Das hättest Du nicht tun
sollen. Wie leicht konntest Du Dir den Tod i
holen , Du mußt besser auf Deine Gesundheit !
achten — meinetwillen , denn was bliebe mir
noch , wenn ich Dich nicht auf dieser Welt
hacke , mein Leben wäre dann zwecklos .

"

„ Beruhige Dich nur , liebe Mutter , vor

mann wurden schwer , die übrigen leichter
verletzt.

Italien
* Rom , 19 . Juli . Gestern abend teilte

der Präsident des Senates allen Senatoren
brieflich mit , daß der Staatsgerichtshof zum
23 . Juli zusammenberufen wird , um über
Nasis Antrag auf seine vorläufige Haft¬
entlassung zu beschließen.

* Mailand , 20 . Juli . In einem von
Nonnen geleiteten hiesigen Kinderasyl
wurden von 10 mit der Aufsicht be¬
trauten Persönlichkeiten scheußliche
Verbrechen an den Kindern verübt .
Nach der „ Voss . Ztg .

" sind mehrere Kinder
von einer Häßlichen Krankheit befallen . Die
Vorsteherin und mehrere andere Personen
sind geflohen. Die Bizevorsteherin wurde zu¬
sammen mit noch einigen Personen verhaftet .
Gegen mehrere wurden Haftbefehle erlassen.
Wie der Erzbischof feststellte, legten sich die
Nonnen fälschlich Titel und Gewand von
Ordensschwestern bei . Unter dem Verdacht,
an den Kindern sich vergangen zu haben,
wurde in Turin ein angeblicher Priester ver¬
haftet . Rußland .

* Petersburg , 19 . Juli . Gegen eine
Vereinigung von 23 Personen , die den Kaiser,
den Großfürsten Nikolai Nikolajewitsch und den
Ministerpräsidenter Stolipin zu ermorden be¬
absichtigten, wurde die Voruntersuchung beendet.
Die Angeklagten sind dem Staatsanwalt des
Petersburger Militärgerichtshofes übergeben
worden . Die Schuldigen , von denen sich 20 in
Untersuchungshaft befinden , während 3 schon
vor der Untersuchung entflohen waren , werden
nach dem kriegsgerichtlichen Verfahren abge¬
urteilt werden .

Griechenland.
* Athen , 20 . Juli . Aus Serres wird

gemeldet , daß eine bulgarische Bande , das
griechische Kloster in Kula in Brand
steckte . Die Kirche konnte gerettet werden .
Alle zugehörigen Gebäude wurden zerstört .

Afrika .
* Port Said , 19 . Juli . Der Dampfer

„ Feldmarschall " mit dem Staatssekretär D ern -
burg an Bord , ist hier eingetroffen . An
Bord ist alles wohl .

Asien .
* Soel , 19 . Juli . Der Kaiser gab in

einem heute nachmittag erschienenen Erlaß seine
Abdankung kund . Er gibt in dem Erlaß
seinem Bedauern darüber Ausdruck , daß
während seiner 44jährigen Regierungszeit
nationale Unglücksfälle so rasch einander ge¬
folgt seien , und das Unglück des Volkes jetzt
so groß geworden sei , daß er es an der Zeit
erachte, die Krone gemäß dem Brauche seiner
Vorfahren dem Kronprinzen zu übertragen .

Amerika .
* Philadelphia , 20 . Juli . Die großen

Spitäler sind von Kranken überfüllt , die

vom Hitzschlag getroffen wurden . Außerdem >
werden viele in ihren Wohnungen behandelt .
Am 19 . d . Mts . wurden 5 Todesfälle und
5 hoffnungslose Fälle gemeldet .

Verschiedenes .
— Während die meisten Getreuen Kaiser

Wilhelms I . ihre Biographen gefunden haben,
harrt der Lebensgang des Generalfeldmarschalls
Frhrn . v . Manteuffel noch einer eingehen¬
den Darstellung . Professor 1)r . v . Ruville an .
der Universität Halle a . S . ist zurzeit damit
beschäftigt, Manteuffels gesamtes Lebensbild
in einem Werk zu bilden , das vor allem ans
bisher unbenutzten Quellen schöpfen soll .

! — Der „ Köln . Ztg .
" zufolge wurde in

Mülheim a . Rh . auf einem Schuttabladeplatz
ein abgeschnittener Kindskopf gefunden . Die
Mutter des Kindes , ein Dienstmädchen , wurde
als Mörderin verhaftet und erhängte sich im
Gefängnis .

— In Leubus starben hintereinander der
Arbeiter Scholz und seine Frau nach dem
Genuß von Pilzen .

— Mehrere Jahre hintereinander hatte
der Turmwächter König in Wasungen die un¬
heimliche Beobachtung gemacht , daß in der
Sylvesternacht um 12 Uhr ein Licht über den
Wasunger Friedhof wandelte . Am letzten
Tag des vorigen Jahres teilte er nun seine
Wahrnehmung dem Karusselgehilfen Bach mit
und wettete mit diesem um 20 Liter Bier ,
daß er ihm in der Sylvesternacht Gespenster
zeigen wolle. Als vorsichtiger Mann nahm
Bach , als er bei Einbruch der Nacht mit
König zum Friedhof zog , Revolver und Säbel
und außerdem seine zwei Schwestern und einen
befreundeten Kellner mit . Die beiden Schwestern
rissen nun , als Punkt 12 Uhr wirklich ein Licht
auftauchte , sofort aus . Bach jedoch , entschieden
mutiger , feuerte auf das vielleicht 100 Meter
entfernte „Gespenst" unter dem Ruf : „ Alle
guten Geister loben Gott den Herrn ! " einen
Revolverschuß ab . Dann stürzte er auf das
Gespenst los und versetzte ihm , als er auf
seinen Ruf : „Bist du ein Geist oder eine Person ;
wenn du ein Mensch bist , so gebe Antwort !"
keinen Laut erhielt , mehrere Säbelhiebe .
Dieses wurde dem „ Gespenst" nun aber ent¬
schieden ungemütlich , denn es lüftete sein
Inkognito und entpuppte sich als ein gewisser
Bernhard Günkel in Wasungen , der sich seit
Jahren in der Neujahrsnacht vom Friedhof
einen Kreuzdornzweig zu holen Pflegte , da
dieser stillschweigend gebrochen und nach Haus
getragen , em sicheres Mittel gegen Krankheit
bei Menschen und Vieh sein sollte. Die Folge
war nun , daß Bach wegen seiner Säbelhiebe
von dem „ Gespenst" wegen Körperverletzung
verklagt und vom Wasunger Schöffengericht
zu sechs Monaten Gefängnis verurteilt wurde .
Diese Strafe hat jetzt die Meininger Straf -
kammer bestätigt , obwohl der Angeklagte die

der Blitzgefahr fürchte ich mich nicht und das
bischen Regen — du lieber Himmel , wenn
das einem jungen Manu schaden soll , dann
wäre es ja schlimm um ihn bestellt. Als der
Regen einsetzte , hatte ich nicht mehr weit nach
Hause , daher hielt ich es nicht mehr für nötig ,
unterzutreten . Aber Du kannst es mir glauben ,
es hat mir nichts geschadet. "

„Da ziehe nur gleich trockene Kleider an .
Was denn gleich ? Willst Du einen von meinen
Röcken ? Aber was rede ich denn für Unsinn
— ich weiß gar nicht, wo mir der Kopf augen¬
blicklich steht . Oben in der Kammer ist noch
ein Gewand von Deinem seligen Vater , warte ,
ich bringe das gleich herunter . Weißt Du ,
vorigen Sommer war es noch etwas zu groß,
aber jetzt muß es Dir passen, denn Du bist
groß und stark geworden .

"
Die Witwe eilte nach oben, um gleich

darauf mit einem Bündel Sachen zurück¬
zukehren.

Der junge Mann verschwand mit den¬
selben in einer anstoßenden Kammer , als er
wieder zurückkehrte , war sein Anblick ein er¬
götzlicher , denn die groben , abgetragenen
Sachen schlotterten an der schlanken Gestalt
des Studenten .

Bald hatte die Witwe auch das Abend¬
brot herbeigeholt , die mit einem Male wie

umgewandelt schien , und als sie mit dem
Sohne am Tische saß , ihr unfreundliches
Wesen vollends verloren hatte , statt dessen
aber Mutterstolz und Glück aus ihren Augen
leuchtete. Erst als durch den jungen Mann
das Gespräch auf die verflossene Zeit kam ,
legte sich die Stirne wieder in düstere Falten
und der herbe Zug um ihren Mund .

„ Wie ging 's denn die ganze Zeit daher ,
liebe Mutter ? " fragte Willibald teilnehmend .
„Du siehst noch immer rüstig und gesund aus ,
sodaß ich glaube , Du hast keine Ursache zu
irgend welcher Klage.

„ Ach , sag' das nicht, denn da irrst Du gar
sehr. Wohl könnte ich glücklich und zufrieden
leben, so wie ich es will , aber es ist hier nicht
möglich.

"

„ Arme Mutter , sie lassen Dir also noch
immer keine Ruh ? "

^ „
„Keine Ruh lassen , o , das sagst Du nicht

richtig . Du sollst einmal sehen, welche Ruhe
bei mir herrscht, die Ruhe des Friedhofs kann
nicht größer sein . Kein Mensch kommt mir zu
nahe , alle gehen sie mir ängstlich aus dem
Wege und doppelten und dreifachen Lohn muß
ich bezahlen , damit ich nur Arbeiter bekomme,
die mir die notwendigen Arbeiten verrichten ,
also an Ruhe fehlt es mir nicht.

"
(Fortsetzung folgt .)



- Erklärung abgab , er habe die feste Ueber-
zeugung gehabt , nicht auf einen Menschen,
sondern auf ein Gespenst losgeschlagen zu haben .

— Eine heikle Frage richtet eine Abon¬
nentin aus Unterliederbach an die Redaktion
des „ Höchster Kreisbl .

" Sie schreibt : „ Was
ist nötiger für die Schulmädchen auf dem
Land , Turnkünste oder Fertigkeit im Hand¬
arbeiten ? Ich habe bereits 4 Töchter aus der
Schule und keine kann einen Strumpf stricken ,

, aber turnen können sie alle besser wie die
Buben .

"
— Wann soll man baden ? Es be¬

stehen viele Meinungsverschiedenheiten bei der
Frage : „Wann ist die beste Zeit , ein Bad zu
nehmen? " Meistens hält man es am ge¬
eignetsten und bequemsten , sich morgens gleich

- nach dem Aufstehen zu baden . Viele Autori¬
täten behaupten , die beste Zeit wäre abends .
Jedoch kann sich diese Frage jeder Mensch,
seinem körperlichen Zustand gemäß , selbst be¬
antworten . Ein kaltes Bad früh morgens ist

nur denjenigen heilsam , die genügende Re¬
aktionskraft und ein gesundes Nervensystem be¬
sitzen. Fühlt inan sich nach dem Bade sehr
erfrischt , aber nach zwei oder drei . Stunden
müde und schlaff, so ist dies ein Zeichen, daßdas kalte Baden schädlich ist , und die Ge¬
wohnheit sollte eingestellt werden . Vollblütigen
und dicken Menschen , von langsamem , phleg¬
matischem Temperament und unverwüstlicher
Nervenkraft sind Morgenbäder sehr zu em¬
pfehlen . Solche , die zur Magerkeit neigen ,deren Hände und Füße bei geringster Gelegen¬
heit kalt und feucht werden und die ihr Essen
schwer verdauen , die nervös sind und sich
geistig Plagen , sollten Bäder am frühen Morgen
meiden . Ein Bad am Nachmittag oder vor
dem Schlafengehen würde hier heilsamer wirken.
Andere Personen verspüren nach einem kalten
Bade sofort eine wohltätige Reaktion , aber sie
verlieren bei der Nachwirkung mehr , als sie
beim Bade gewinnen . Diese sollten nicht zu
oft baden und stets lauwarmes Wasser brauchen .

Es ist dann am ratsamsten , es vor dem
Schlafengehen zu tun . Auf jeden Fall sollte
der Körper gehörig mit einem weichen Hand¬
tuche frottiert werden , bis die Haut ordentlich
warm wird . Dies verursacht eine gesunde
Blutzirkulation in der Haut , sowie in allen
anderen Organen und erhä lt den Körper gesund-

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 20 . Juli . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 147
Läuferschweinen und 532 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 125 Lüuferschweine und
509 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 40—70 Mk. , für das
Paar Ferkelschweine 14- 26 Mk. Infolge der
starken Zufuhr blieb ein Teil geringer Ware
unberücksich tigt .

Ein ausgezeichnetes und im Sommer unent¬
behrliches Nährmittel sür gesunde und magenkranke
Säuglinge ist das seit 40 Jahren bewährte Nestle 'sche

>Kindermehl, weil cs Verdauungsstörungen jeder Art
! verhütet und die Muskel-, Knochen- und Fleischbildung
fördert .

Amtsverkündigungsblatt für den ÄMtsbezir ? Durlach .
Zmlkche RekannkmachulMli.

KkklMUtMlliM.
Gerichtsassessor Friedrich Woll ist für die Zeit vom 22 . Juli

bis mit 15 . September d . IS . zum Dienstverweser beim Amtsgericht
Durlach mit den Befugnissen eines Amtsrichters bestellt.

Karlsruhe den 15 . Juni 1907 .
Oroßß . Ministerium der Justiz , des Kultus und Ilnterrichls:

In Vertretung :
Hübsch .

Weingarten.
Zwangs - Versteigerung .

Montag den 22 . d. Mts .,
vormittags 11 Uhr , werde ich in
Weingarten — Zusammenkunft
beim Rathause — gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Mutter - und 2 Läuferschweine,6 Hühner , 1 Hofhund , 3
Wagen , 2 Fässer , 1 Kleider¬
schrank , 1 Kommode , 1 Tisch ,
1 Uhr und 1 Nähmaschine.

Durlach , 20 . Juli 1907 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

privat -ÄnzeiiM
Jagdhund entlaufen.

Am Dienstag den
16 . Juli , vormittags

^ zwischen 7 u . 8 Uhr
^ jst eine Wohnung , bestehend

^
aus

lTarbe
^ Jagdhund einem Zimmer mit Alkov und

LiL WZ ! Es«
, MsldAnden Verbleib des Hundes Aus- auf sofort gesucht . Näheres.L . . r. . ., « _

-̂ uuves ^eus ,

Versteigerung von
Aohllnnis -L Stachelbeeren.

Unterzeichneter versteigert am
Montag den 22. Juli ,

abends 7 Uhr,
eine Partie Johannisbeeren und'
Stachelbeeren abteilungsweise auf
seinem Grundstück im Rennich.

Zusammenkunft am Kübler 'schen
Steinbruch an der alten Hohen-
wettersbacher Straße .
_ Mav Gerrter .

Eine freundliche Wohnung mit
4 oder 5 Zimmern per sofort oder
später preiswert zu vermieten . Zu
erfragen Hsinzstrafte 28 .

Eine 4 - Zimmerwohnung im
2 . Stock mit Bad und sämtlichem
Zugehör , der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, aus 1 Oktober zu ver-
mieten Weingarterstraße 14 .

Herreustratze 24, Hinterhaus,

LMmtsMlilherWlksmeinDur!ch.
Die Ausstellung von Hopfen und Gerste - etr .Wir machen auf die in Nr . 29 des landwirtschaftlichen Wochen¬blattes erschienene Bekanntmachung Großh . Ministeriums des Innern

i aufmerksam , wonach in den Räumen der Großh . Landwirtschaftsschule
Augustenberg bei Grötzingen vom 2 . bis 4 . Oktober d . I . die sechste
badische Ausstellung von Hopfen und Braugerste diesjähriger Ernte
stattfindet . Hieran können sich Landwirte mit Proben der von ihnenin eigenem Betrieb erzeugten Hopfen und Gerste beteiligen . Eskommen Anerkennungen und Geldpreise zur Verleihung .

Anmeldungen zu dieser Ausstellung sind bis längstens 12 . Sep¬tember d . I . an die Versuchsanstalt Augustenberg zu richten . Die
Einsendung der Hopfen - und Gerstenproben hat bis zum 19 . Sep¬tember zu erfolgen , und zwar fracht- und portofrei .

Die Gerstenproben müssen ein Gewicht von 2 die Hopfen¬
proben von ^ kg haben .

Anmeldekarten können von uns bezogen werden .
Durlach den 16 . Juli 1907 .

Die Zli-rekkion :
Turban .

An heißen Sommertagen
will die Hausfrau nicht lange am Herde stehen . Dawill die Hausfrau nicht lange am Herde stehenkommen ihr

IM66 l ° «- ""8uppen

schluß geben kann , wird Höst , ge¬beten , dies beim Unterzeichneten
zu tun , oder wer den Hund in
Besitz haben sollte , denselben un¬
verzüglich gegen Belohnung ab¬
zugeben .

Söllingen , 18 . Juli 1907.
Albert Kirchenbauer ,

Bauunternehmer .

La .xLkra,I -SosHLvL .
Auf ein schönes neues

Anwesenwerden 1« « « «
Ibis 1400 « Mk. auf

ifioooHsehr gute II . Hypotheke
zu 5 L Zins zum 1 . Ok¬

tober oder früher gesucht . Gest.
Anerbieten unter Nr . 227 nimmt
-die Exp , d . Bl . entgegen .

Jägerstraße 13 ist eine Drei-
Zimmer - Wohnung nebst Zubehör
-im 1 . Stock auf 1 . Oktober zuvermieten . Näheres

Ettlingerstraße 11.

Herren strafte 24.
Ein der Schule entlassenes

Mädchen wird sofort tagsüber
zu Kindern gesucht
_ Kelterstr . , 1, 2 St.

Piitzsrm, M Mädchen
für Monatsdienst gesucht

Hauptstrafte 16, Laden

iik6Ur8l6k 'N
ganz besonders zu statten .

Nur mit Wasser ausgekocht — man - nehmekeine Fleischbrühe — gibt ein Würfel zu 1« Pfg .in kürzester Zeit 2 Teller nahrhafter, wohl¬
schmeckender Suppe .

Man verlange ausdrücklich 8 » ppe » .

i»

8—-10 Zentner , zu kaufen gesucht .Offerten unter „ Kleeheu" an die
Expedition dieses Blattes .

220 Pfd . , zu kaufen gesucht
Grötzingen . Saiserstrake 5«.

WklilMtt -Nkrkaiif.
Habe mehrere noch neue wein¬

grüne Lager » « ud Trausport¬
fässer preiswert zu verkaufen .

I- IINL , Vunlsvk .

Von Sonntag den 21 . Juli ab kostet« Arisch 80 , EchmimAeisch 72 . Mfleisch 88 M.F/ » // , Metzgerei, Lamm str. 24.
Drimn OtwttnetMIckl

wird ausgehauen bei
Tel . ros. » rSvkt , Metzger.

Gemahlene

ü Xorintkön, —
nur das allerbeste , per Zentner
Mk. 17 .— . mit Rabatt empfiehlt

Oslrar EnorvnL « ,
_ Kofliefercrnt ._Eine schöne Wohnung von3 Zimmern mit Glasabschluß im3 . Stock ist auf 1 . Okt. zu ver¬

mieten
Grötztngerstratze 28 H .

Zu verkaufe «
im Auftrag
kleineres 2--

_ stückiges
Wohnhaus mitOekonomiegebäudeund Schweinestallung . Näheres
durch Lug . G «y «r , Waisenrat ,Werderstraße 12 , 3 . Stock .

«eus8 Tausrlrrgut
in Weingährung , per Pfd . 12
Philipp K«aer Li Filialen .



HH^ KSSL HMß »LLM
gewähre ich auf sämtliche

H 0 I 2 - unä . ? vl 3 tsrLv ^ s 1 , Dsttsn sto .
iN . sir2 .sr > soliorr riisclri ^ Assisllisrr I ^vsiss

IO , 20 und 30 ? ro26nt Rudutt .

Wer Möbel irgend welcher Art beMigt, versäume nicht diese günstige Gelegenheit.
Die Besichtigung meines reichhaltigen Lagers ist jedermann ohne Kaufzwang gerne gestattet .

ISSSON .Ä.S27S -vOVt :si1Li .svi1:Sv üiv !

Xsi- isi- ulio Julius . ^ V ^ inln ^ innvr , Islepkon 354.

unsere

KkWjlljgkFkUkrlvkhrAmlöth .
Korps - MefeHt .

Kommenden Montag
den 22. Juli 1S«7
findet unsere diesjährige
2 . Vierteijahresprobe als

Kaupt - HLeöung
Ltatt und haben hierzu
sämtlichen Mannschaften

komplett auszurücken . Sammlung
um 5 ^ Uhr aus dem Marktplatz .
Die Signale zum Antreten erfolgen
eine halbe Stunde vorher durch
die Hornisten . Pünktliches und

'
vollzähliges Erscheinen wird er¬
wartet .

Abends von 8 Uhr ab kamerad¬
schaftliche Unterhaltung mit Musik
in der Brauerei Eglau .

Das Kommando:
Karl Preiß .

Emil Jsele .
U. 8 . Unsere tit . Ehren - und

außerordentlichen Mitglieder sind
zur Besichtigung obiger Uebung
frenndl ichst eingeladen ._ _"

DlM » .
Morgen Sonntag , nachmittags

4 Uhr
Harrzausflug

nach Grötzingen in den „ Adler " ,
wozu wir unsere Mitglieder sowie
Freunde und Gönner ergebenst
einladen ._ Dev Vo rstand .

bHurlmhn Schwimmmin,
Mitgt. d. JeullLc» Schwimm -Aervandes.

Heute abend
Werfarnrnfurrg

im Lokal. Es wird pünktliches
und vollzähliges Erscheinenerwartet .

Der Borstand.

Kirn dw zehige
Ifl- !L!ib8- Ml! klemmt

empfehle meine

kindrued - Oiebstaiil-
Vörsielisrungsn

vermittelst Coupon - Policen zu
äußerst mäßigen Prämien .

Karl Ureiß ,
Aanfinann , Dnrlach ,

Haupt- uvd Bezirks - Agentur
nurerstklafsigerVersicherungsgesellschasten
für Feuer - , Lebens- , Kinder - , Unfall-,
Haftpflicht- , Glas - , Einbruchdiebstahl-,
Beraubungs -, Wasserleitnngsfchäden- und

Transportversicherungen .
Telephon Nr. 72 . -MM

HLe Uurmberg- u. Schilkerstr. 4 s.

LLuerLrsciisii ,
große Frucht , zu haben

Baieltorstrake 37 . 2 Kt

Mslsr - unä lüncbsrmsiste!- - Vereinigung
llerlaek unll Lsrirlt.

Sonntag den 21. Jnli , vormittags 11 Uhr , findet im
tialsl Usr » Isdu »» g (oberer Saal ) eine

IM" BezLrtsverfarriniLrmg "HW
selbständiger Waler - und Füuchermeister des Kandwerkerkammer -
kezirks Karlsruhe statt.

Wir ersuchen um zahlreiches Erscheinen.
Dev Worstcrnö .

GewsrMtlmist ^ nrE Durtacli .
Sonntag den 2t . Jnli , nachmittags 3 Uhr , findet unter

gefl . Mitwirkung der Sänger - und Turnsektiou des Arbeiter¬
bund Vorwärts in dem schattigen Garten„Auf der guten Duelle"

Kroß es Gartenfest
der vereinigten Arbeitervereine Durlachs statt , verbunden mit
Musik , Gesang , turnerischen Aufführungen , Glücksrad ,
Scheibenschießen und Kinderbelustigung.

Hierzu sind Partei - nnd Gewerkschaftsmitglieder freund -
lichst eingeladen .

Anfang Präzis 3 Uhr . 'dG
Für gute Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Das Jefiüornitee .

M «r » 2 s r H g? a . r? <; s L
Kote ! u . Kö8tsulation „ Xslkbui -

g
"

» V « I . 41 «
Morgen Sonntag den 21 . Juli 1907, von 4 Ahr av :

Galten Kvüstli derDchnner s°s München.
Eintritt frei.

Hiezu ladet freundlich ein Obige Kapelle .

Hohenwettersbach.
Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden
undBekannten die schmerz¬
liche Mitteilung , daß unser
lieber Sohn und Bruder

IrieöricH Luft ,
Fabrikarbeiter ,

mach schwerem Leiden , im
Alter von 19 Jahren , sanft
entschlafen ist.

Hohenwettersbach ,
20 . Juli 1907 ,

Die trauerndenHinterbliebenen :
Khristian Lust nebst Kindern

Die Beerdigung findet am
Montag abend 6 Uhr in Hohen¬
wettersbach statt .

Wein - Empfehlung.
Durch noch günstigen Einkauf bin ich in

der Lage , meine anerkannt nselisn llVvins
verschiedener Sorten und Jahrgänge zu billigen

^ Preisen zuverkaufen und empfehledieselbenbestens.

z> Zehlltstratze 2.
Ferner offeriere ich zur bevorstehenden An setzzeit pnims

8nsnnl « evinv , als

ovcZ .iis .rmssv .,
Drssisr ,

Lvolila .olclsr ' ,
Lisinlislbsi ' ,

Hrsslisri ,
UsiclsHsssik 11 ,

Hirrrlzssr ,
sowie

I ^ ilLQVS 11 - OoA -
in reicher Auswahl .

Proben gratis .

Lsiisclisr Hok .
Souper für Samstag , 20. Juli :

gummer - IVIaxonnaise,
ptetfpostst mit 8päirls,

ktebdraten mit koknensalat uns
Lalrkartotteln,

Dessert , Käseplatte .
Sonntag den 21 . Juli :

lartar -Lrötcben ,
Oebsenscb^anr- Dagout mit 8alr-

trartotteln ,
poularä mit Lompot uns 8alst,

Dessert , kis .
Spezialitäten :

Î ilst ä la 8aä. üot , ltalisnisvks
leder , Lotelette Daäenia , Loteletto
a la üamburg , Kalbs- Ooteletts navk
lägerart, Kaisersoknitrel , llumsteaK
garniert , lierr im lopt etc . etv .

Hochachtend
o 1 -

Teigwaren!
OsiNÜss :

Hansmachernndeln , per Ä 30 ^
Gi - Hansmacher „ „ 40 „

^ 11 8nxrx »sm
Hansmaehernndeln , per 35 -H
Li - ^ ansnracher „ „ 45 „
Lierriebele , Muscheln , Körn¬

chen etc . , per Ä 45 -H
NIa .ova .rOiLL ,

per Ä 27 , 30 , 36 und 45 -H,
bei 5 Sl jeweils 2 H billigem

kkilipp I^ tzr u . küiLlM .
l Ein gebrauchtes , gut erhaltenes
Break , unter zweien die Wahl,
ist preiswert zu verkaufen . Näheres

jbei Jakob Preiß zur Schwane
Mn Wolfartsweier .
! Äöirt . KadavAalt Dmlach .
! Wasserwärme in der Pfinz 16 Gr. fl.
! Wasserwärme im Schwimmbad Gr . lL

Durlach den 20 . Juli 1907 . '

Hierzu eine Beilage .
"



Durlacher Wochenblatt .

Beilage zu Nr . 167 . Samstag , 20 . Zuli 1907.
Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach.

Amtliche Bekanntmachungen.
Sekanntmliiiiils .

Aus dem Südwestafrika - Fonds des Deutschen Flotten¬
vereins können bei nachgewiesener Würdigkeit und Bedürftigkeit
Teilnehmern an der Expedition nach Südwestafrika und deren Hinter¬
bliebenen Unterstützungen gewährt werden . Unterstützungsgesuche sind
an das Präsidium des Deutschen Flottenvereins in Berlin oder an
die Ortsgruppen dieses Vereins '

zu richten . Die näheren Bestimmungen
können in den Geschäftsstunden werktags auf dem Hauptmeldeamt
Kaiserstraße 8 eingesehen werden .

Karlsruhe den 15 . Juli 1907 .
_ Königliches Bezirksko mmando ._
Die Rötlaufkrankheit unter den Schweinen in

Kronau betreffend .
Nr . 24,425 . Das Gr . Bezirksamt Bruchsal gibt bekannt , daß

die Rotlaufkrankheit unter dem Schweinebestand des Thomas Mechtel I
in Kronau ausgebrochen ist .

Dur lach den 18 . Juli 1907 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ Jung .

MoälMzeigeä
AV ( lgrmn mrmrt .

Da iek bekwmtlieb Oie grössten Lonkursläger kaute , versenäe kür
Icurre 2eit 200 8t. volle 8 ktz . - Oigarren k. 12 LIK. 70 ktg. u . gebe
Lusseräem 200 8t . gratis kür LVeiteremptedlung. ^ lso äieswal statt
200 8t . 400 8i . t. 12 M . 70 kllg . Versancl , Xaebn. obne lvaukvang.
Oarantie : 6elä rurüok. Mr rver bis 27 . luli bestellt , erbält 200 8t.
umsonst . Hs .r22.72 -m.rL - I .

Olinö guten »sgen
Wer ihn nicht hat , d . h . wessen Veräsuungski-LIIe gereiiwSviit sind,

wer gewöhnliche Kost nicht verträgt , keinen äppetit hat , naci, äem ksren
iilisgen - unä Veräsuungsbeecli^ eeiien . empfindet, wer abgemagert , blutarm ,
bleichsüchtig, durch Krankheit geschwächt , oder Rekonvaleszent ist , gebrauche
pepainwoin als äiStetiseksr LstrLnk bei den tägl . Mahlzeiten. Mein Pepein¬
wein ist ein diätetisches kISIir- und Verclsuungemitisi , per Flasche Mk . 1 .—,
1,80 und 3,50.

Ferner wird mein pepsinwein empfohlen für Muimms , Meieksüciitigs ,
Sciiwäciiliciie, lisnessniis , sack Xiniisr .

Adln-Drognie Lax. keter, Haapt-r. IS.
garantiert sreines

mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :
echtes

Ksrlsrubsr lalousis- u . kollsliönfsbi-ik
vuriseiisr äitee SS « . i» . k . » . pernspreciier 232S

emptiedlt sieb rar Lnkertixunz von
ILoLLäÄvi » niieL Zs » L « u8lvi »

aller Lrten unä bevälirter Systeme.
- "" — -

veräen prompt unä billigst Lusxvkälut.

Eine schöne 2 -Zimmer - Wohnung
mit allem Zugehör ist sofort oder
auf 1 . Oktober an eine ruhige Fa¬
milie zu vermieten . Zu erfragen

Seboldstr . 1« , 2 . St
Hauptstraße 64 ist per so¬

fort oder auf ls. Oktober iin
Vorderhaus - er 2. Stock zu
vermieten : 8 Zimmer mit Zu¬
behör, k Balkon , 2 Erker als
eine Wohnung oder geteilt je
4 Zimmer mit besonderem
Glasabschluß an kleinere
Familien .

Lksuonei kgisu vurisek.
Ettlingerstraße IS ist eine

Wohnung von 5 Zimmern nebst
allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres im 4 Stock
daselbst._
SchöneWohnungen
von 2, 3 und 4 Zimmern sind zu
vermieten . Näheres bei

_ Turmbergstraße 18.

Wohnung
Kanptstraße 70 , 3 . Stock , von
5 Zimmern , Badezimmer , Küche
und Zubehör auf 1 . Oktober oder
früher und 4 . Stock eine große
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten .

<1. Thomashof .

> Eimer
I Ringhafen> Schwenkkeflel Z> Teigschüffet ^> Wafsertopf Z

U

« /20— 35
15- 20 - 35
30 - 40 - 60
15- 30
20 - 40

Pfd. tS

- 50 „ A
> I r-

sowic in lO - Pfd .-Dosen
ä ^ 15 .70 geg . Nachn . od. Vorschuß
In Holzgeb. Preis!, z. Dienst.

AlrchyeimHeL 182 ( Württ.)
Viele -inerksnnungssckreibsn !

ÜÜS18-
käliöi'

Ise >io8
ffSllsi'

billigst beim Vei-trster
n . LusvlL , Uto Ll ' llUtzrei ^ LK6l .

Lsvs,rs ,4ursL — Lrss .i 2tsi 1v — Lrus .Hisrsn — Vsrnloksln
Ullck prompt unä billig.

Eine gewandte erfahrene

sucht noch einige Kunden außer
dem Hause. Zu erfragen bei
Frau HeSser, Wilhelmstr . 11 , 4 . St .

Zmei Kcheurrenseile
mit Rädchen zu verkaufen

Kirchstraße 1.

Alleinstehender Mann sucht ein
Zimmer mit Kost in der Nähe
der Gritzner-Fabrik . Offerten unter
Nr . 233 an die Exped . d . Bl . «s»

lnit oder ohne Küche
ist an einzelne Frau

oder Mann sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei der Exp.

Woynurig zu vermieten
eine sehr schöne von 4 Zimmern
mit Zugehör , Glasabschluß , schöne
Aussicht auf den Turmberg , auf
1 . Oktober . Näheres im

Meherhof .

Neubau Ecke Roon - und
Moltkestraße sind auf 1 . Okt .
event. früher 2-, 3 - u . 6 - Zimmer -
Wohnungen mit Bad , Balkon und
Veranda , Trockenspeicher und An¬
teil an der Waschküche zu ver¬
mieten . Zu erfragen im Neubau
1 . Stock ._

Wohnung zu vermieten .
In meinem Hause Hauptstr . 69

habe ich im 4 . Stock eine schöne
Wohnung mit 3 Zimmern , Man¬
sarde nebst aller Zubehör auf den
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
bei Gustav May , Sophienstr . 14.

Kchillerstratze 26
ist eine Wohnung von 5 Zim¬
mern, Küche nebst allem Zu¬
behör auf 1. Oktober zn ver¬
mieten . Näheres bei

Her», . Architekt .
ksullütten

auf Abbruch , alte Ziegel , eine
Partie Hausteine , eine Anfxngs -
maschine , Schieb- und Stein¬
karre « und noch verschiedenes
Kanknventar ist gegen Bar¬
zahlung zu verkaufen.

Näheres bei Frau K . Appen¬
zeller Wwe . , Karlsruhe ,
Lessingstraße 1 ._

bin möblierles Zimmer
( parterre ) ist auf 1 . August zu
vermieten Sevokdstraße 8.

Hauptstraße 16 , Seitenbau ,
ist eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher an
eine ruhige Familie auf 1 . Okt.
zu vermieten . A « g. Meter .

Eine Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör im 2 . Stock ist auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
_ Kirchstraße 4 .

Eine Mansarden - Wohnung von
2 Zimmern und Zubehör ist auf
1 . Oktober zu vermieten

Ettlingerstraße 44 .
Eine Wohnung im 2 . Stock von

5 Zimmern mit Balkon und vielem
Zugehör auf sofort oder später
und eine Wohnung im 3 . Stock
von 3—4 Zimmern und allem
Zugehör sofort oder später zu ver-
mieten Grötziugerstratze 44 .

Kllttm»«hlkn ,
Saftpressen , Fruchtpresse « ,
Zapf - ch Gärspunde » empfiehlt
in großer Auswahl billigst

TL ,
Lammstraße 23.

Gut möbliertes Zimmer
sofort oder später zu vermieten

Weingarterstraße 10, 3. St .
Ei« anständiger Weiter

kann Kost und Wohnung erhalten
Seboldstraße 2, 4 Stock

Alle Sorten
Hausbrandkohlen,
Bramkohlenbrikels «.
Anseunhilz

liefert in vorzüglicher Qualität zu
billigsten Tagespreisen

Keimich Aöttinger,
Inh . Hs . r1 llSrZl - sr jr -,

Pfinzstraße 74 , Telephon 58 .

Arbeitsnachweis Dnrlach,
Bureau : Rathaus HI- St., Zimmer Nr. S

Unentgeltliche Auskunft.
Augebot«« r

Fuhrknecht . Hilfsarbeiter . Maurer , Bau-
und Maschinenschlosser , Blechner, Former ,
Zimmerleute , Ausläufer , Dienstbote,
Laufmädchen .

« esuchtr
Wagner, Schreiner. Drechsler, Eisendreher,

Monteure, Bäcker , Mechaniker , Schmied ,
Sattler und Tapezier, Fuhrknecht , landw.
Knecht , Polierer , Schuhmacher, Bau-
und Modellschlosser . Steinbrecher.
Schneider , Hilfsarbeiter . Pfcrdebursche.
jg. Fabrikarbeiter, Poliererinnen . Dienst-



G LU äer Lersstrssse. O
8a,us .tior1ruL

flir lungenkranke vamen
Klc . 4.— bis 6 .50

pro lax.
8ommer- unä Winierkur.

G llrosp. äarck leiten«! . 4rrt
I>i O

Ieäermlinn
wird einmal in die Lage kommen ,
eine Feuer - , Lebens - , Sterbekasse -.
Kinder - , Unfall - , Haftpflicht- , Ein¬
bruch - , Glas - , Wasserschaden - , Ma¬
schinen - oder Sturmschadenver-
ficherung rc. abzuschließen.

Vor Abschluß wende man sich
vertrauensvoll an die Zentralstelle
für Versicherungen jeder Art .

«F ->8 .
Dnrlach , Hauvtstraße 25 .

^ ^

Lsk! KM» M.
WeilihündluW«. Apselweinkelterei

bringt ihr Lager in
« l garantiert naturreinen »

Mz - «. llotmiaea
in empfehlende Erinnerung .

Auch empfehle meinen selbstgekelttrten

per Liter 24

Lieferung frei ins Haus .

G^ Ld
^

wert i ;r ein zartes reines Gesicht , rosiges
jugendfrisches Aussehen , weiße , sammet¬
weiche Haut und blendend schöner Teint .
Alles erzeugt die allein echte :

Steckenpserd -Lilieimilch-Seise
v. Bergmann L Co . , Radebeul

mit Schutzmarke : Steckenpferd .
L St . 50 Pfg . in beiden Apotheken .

8alietta/to § t -

d - Konserven

Niederlage bei :
-Hludk - Rausch , Kfm., Langensteinbach .
Christ Beller , Grimwettcrsbach.
Josef Pfisterer , Stupferich.
K . A . Müller , Spczereihandl., Auerbach .
Friedr . Rieger , Kleinsteinbach .
Jakob Link , Schlosser. Tmlach .
Konsumverein Durlach .
Wilh . Metzger , Küfermstr, Berghausen.
Wilh . Sofmaun » . Grötzingen.
Karl Schnorr , Handlung, Jöhlmgen .

^ 6U888sU8kI ( !
'SUt

1 Pfd . 10 empfiehlt forttvährend
M . Schindel,

Ecke Adler u . Schlachthausstr .
Prtma

« Ms Lauktkrsst
in Weingärung zu haben bei

„ zur Butterkrone "
, Durlach ,

_ Schillerstraße 4 a .
kompl . Schlag -

INUSIIX . zu jedem an¬
nehmbaren Preise zu verkaufen

Hauptstraße 43 , 2 Stock

RSherin
empfiehlt sich in und außer dem
Hause . Näheres

Sevoldstraße 14 , links 4 . St .

KkZokslk-Usbskgsbö u . ^mpiökllmg.
Hiermit zeige ich ergebenst an , daß das von meinem Manne

Blechnerei - und Installations -Geschäft
unterm Heutigen auf Herrn >V! lt >« 1n » Hvrrn »» , »», , Sohn des
Blechnermeisters und Installateurs Karl Herrmann in Karlsruhe ,übergegangen ist .

Für das meinem Manne gütigst geschenkte Vertrauen danke ich
bestens und bitte ich solches auch auf unfern Nachfolger gefälligst
übertragen zu wollen .

"
V . M » iiir8 « dlvtt

Auf obiges höflichst Bezug nehmend , zeige ich hiermit ergebenstan , daß ich das von Herrn V . Mannschott dahier eingeführte undbetriebene Blechnerei - und Jnstallationsgeschäft übernommen
habe und bitte ich erg ^ enst , das meinem Vorgänger geschenkte Ver¬
trauen auch auf mich gefälligst übertragen zu wollen , indem ich stets
bestrebt sein werde , alle vorkommenden Blechnerei - und Jn -
stallationsarbeiten , wie Gas - , Wasser - , Klosett - , Bade - Anlagen ,elektrische Klingelleitung , Pressionen rc . bei prompter meistermäßiger
Bedienung und billigster Berechnung auszuführen und bittet um ge¬
neigten Zuspruch Hochachtungsvoll

VLSS » ZsirsÄiss ,
Blechnermeister und Installateur .

Dur lach den 15 . Juli 1907 .

öilligök 8eliuk« ss6n - /lll8vsl' l(suk.
Wegen vollständiger Geschäftsaufgabe setze ich mein ganzes

Lager in allen Sorten

Getreideseusen mitReffen
Handschlepprechen
Garbenbindestricke
Scheuncnseilrollen

empfiehlt billigst
kL LSA88L « ! '

,
Lammstraße 23 .

Schuhwaren
dem Verkaufe aus und gebe solche zum teil unter Fabrikpreisen ab .L . IsSASGÄK.rLSL', HzmMküße 15.

8ekmiöl!öj8gi'N8
selbstgefertigte , empfehle im Ausverkauf billigst , sowie verschiedene
Größen Herdschisfe , Emaille und Weißblech .

G . MSÜNLA . LLZK ,
Mechanische Werkstätte und Schlosserei.

Dm 'ls .oli ,

MI
M
M
M
M
Mi
M
M

»
_Als zuverlässiger , erfahrener und gewissenhafter

» » M Zllcäsrrsvisor
sowie als kaufmännischer Berater in schwierigen beschäftl .
legenheiten , ferner als kaufmännischer Sachverständiger , ins¬
besondere zur raschen Durchführung von außergerichtl . kaufmännischen
und geschäftlichen Auseinandersetzungen nebst den dazu erforderlichen
Bücherprüfungen , Inventuren , Bilanzen u . sonstigen Arbeiten empfiehlt sichC. l -osLs ! , Chemiker «.

Ilebernahlue von FiMrierungenu. sonst, ins Anksach gehörender tzrschäste.
Die strengste Diskretion wird in jeder Richtung zugesichert .

Reisen imJn - u .Ausland in geschäftl .Angelegenheiten werden übernommen .
Jeder schwierige Auftrag wird von mir persönlich erledigt .

cr

Gewisse Verhältnisse gestatten mir billig verkaufen zu
können und ist es mein Bestreben , mir durch gute und
billige Ware eine dauernde Kundschaft zu sichern . Die Preise
sind fest und auf jedem Artikel sichtlich vermerkt .

Arenzsaitige Virtuosen - Nsnzertzithern , beste der
Gegenwart , unter dem Fabrikpreise , zu OS Mk . Gsigsn von
2,40 Mk. an , Ziehharmonikas von 80 Pfg . an , Mund¬
harmonikas , große Auswahl von 4 Fabriken , Trommeln ,
Flöten , Ocarinas , Guitarren , Mandolinen , sowie
sämtliche Artikel und Slas -Instrumente .

Theaterstücke , Lonxlets , Mannerchore , sowie
sämtliche Schulen und Noten für alle Instrumente .

Vorzügliche Saiten deutscher und ausländischer Fabrikate .
unck Stzimmsr » .

Mufikuntericht für Violine , Zither, Mandoline , Guitarre,
und Streichzither .

L . SirrSLLv , Kirchstratze 9,

1̂

M
M
Mi
M!
Mi
M
Mi
M
M

sind alle Hautunreinigkeiten und
Hautausfchläge , wie MUeffer , He-
stchtspickel , Mustek « , Kinnen , KautrSte »Atütchen rc . Daher gebrauchen Sie nur
die echte

Stckellvserö-TeerschVesel-Seise
v. Bergmann L Co , Radebeu »

mit Schutzmarke : Steckenpferd .
L St . 50 Pfg . in beiden Apotheken .

M .^
HU . Hypotheke gesucht .

tllvoGSchätzung 34000 Mk .
1 . Hypotheke nur 13000

Mk . Offerten unter Nr . 227 be¬
sorgt ^ ieExpeditiond . Bl .

Turmberg Durlach .
1 oder 2 klein . , sehr schön ge¬

legene
Wen - Bauplätze

an fert . Straße umständehalber
sehr billig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 235 an die Expedition
dieses Blattes erbeten .

Kitt » .
Am Fuße des Turmbergs in

freier , gesunder Lage ist eine schöne
Wohnung von 4— 5 Zimmern , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet ,
sofort oder später zu vermieten .
Zu erfragen

Scheffelstratze 17 .
Auf 1 . Oktober d . I .

7 oder früher werden von' einem pünktlichen Zins¬
zahler 2000 Mark

zu 5L Zins als 2 . Hypotheke auf
ein neues Haus aufzunehmen ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 234 an
dis Expedition dieses Blattes .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 21 . Juli 1907 .

In Durlach :
Vorm . ^ 10 Uhr : Herr Stadtpf . Specht .
Nachmittags 1 Ubr Christenlehre : Derselbe .
Nachmittags 2^ Uhr : Herr Dekan Meyer .

( Missionsvortrag ) .
In Wolfartsweier :

Vormittags 9 Uhr : Herr Dekan Meyer .
Evangel . « erernsyans .

(ZeZnkKrahe 4 ) .
Sonntag 11 Uhr : Sonntagschule .

„ 8 „ Bibl . Vorirag .
Montag 8 „ Jungsrauenvereiii .
Dienstag 8 ' /. „ Jünglingsabcnd .
Mittwoch 8 „ Gebetsveriammlg .
Donnerstag 8 ' / , „ Singst . Männerchor
Freitag _ 8 „ Sonntagscbiilvorb .

Friedenskapel
(SeSokdstraße) .

elle .

Sonntag 9V- Uhr : Predigt : Pred . Berner .
, 11 „ Sonntagschule .
„ 3 , Jungfrauenverein .
„ 8 „ Gebetsveriammlung .

Montag 8V. » Singstunde .
Donncrst .8 ' /» „ Gebetsversammlung .
Freitag 8 " . „ Jnnglingsverein .

Wolfartsweier :
S onntag abend 8 Uhr : Predigt ._

Stadt Durlach .
Slandesßuchs -Auszüge .

Geboren r
12 . Juli : Albert Hellmut , V . Otto Leitz ,Ccmenteur .
15 . Kurr Friedrich , V . Wilhelm

Heinrich Schaber , Eisendreher .« yeschließang r
17 . Juli : Otto Steimel von Sichern . Kauf -

mann , und Auguste Karoline
Christtne Schmidt von hier ,
Gestvrbear

17 . Juli : Peter , V . Georg Kämmer ,
_ Schleifer . 9 Tage alt .» «-aktiv«. Drucku«d v«rlag »a» ». D « » r^ v»ick«Ĥ
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